
Protokoll der Pfarreiratssitzung am 12.6.2019 

 
Ort: Pfarrheim St. Antonius 

19.45 – 21.45 Uhr 

 

Anwesend: 

Petra Reschke, Moritz Fellner, Rene Franken, Jutta Feller, Mechthild Albers, Thomas Pyszny, 

Margret Rother, Iris Hogeweg, Klaus Stratmann-Nienhoff, Brigitte Nordkamp, Andrea Wagner, 

Uwe Haase. 

Als Vertreterin des KV: B. Sachs 

P. Kurian, P. Boßmann, A. Lewin 

 

Entschuldigt: 

Jochen Hogeweg, Ulrike Mathes, Jan Heppner 

 

Leitung: Jutta Feller 

 

Zu 1. 

Meditation   
Text „Gemeinschaft“ und Verse aus Apostelgeschichte (K. Stratmann-Nienhoff) 

 

Zu 2. 

Das Protokoll der Sitzung vom 2.5. wurde einstimmig angenommen. 

 

Zu 3. 

Rückblicke 

Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt auf Gut Hagenbeck am 29.5. 

Es gab verschiedene Irritationen auf Seiten der Gastgeberin und der Gäste. 

Daraus ergeben sich Fragen: 

Ist die Pfarrei mit ihrem Anliegen, dort Gottesdienst zu feiern, wirklich willkommen? 

Wie kann ein respektvolles Miteinander gelingen? 

Welchen Stellenwert hast das heute noch für die Pfarrei und die Menschen vor allem in  

St.Antonius? 

 

Vorschlag: 

Im Gemeindeausschuss Antonius diskutieren: 

Im nächsten Jahr noch einmal einen Versuch starten? 

Welche Rahmenbedingungen müssen dafür geschaffen werden, damit es gelingen kann? 

Oder ist der Aufwand zu groß? 

Was/wen wollen wir erreichen mit dem Gottesdienst an diesem Ort? 

 

Zu 4. 

Info-Veranstaltung zur Kirchenraumgestaltung der Bonifatiuskirche/Konzept für beide 

Kirchen am 28.6.2019 

Die bisherige Ankündigung in den Pfarrnachrichten sollte erweitert werden und auch andere 

Medien genutzt werden zum Erreichen einer breiten Öffentlichkeit. 

Ein etwas ausführlicherer Text sollte in der Tageszeitung, auf der Homepage, über die Verteiler der 

Vereine/Gruppierungen, bei Facebook/Instagram(Jan Heppner) veröffentlicht werden.  

Darüber hinaus soll auch im Publikandum darauf hingewiesen werden, dass Gemeindemitglieder 

aus St. Bonifatius und St. Antonius eingeladen sind, sich zu informieren und ihre Fragen und 

Anregungen einzubringen. 

 

 

Zu 5. 



Berichte aus den Ausschüssen/Arbeitsgruppen 

Gemeindeausschuss Bonifatius 

Die Vorbereitungen für Fronleichnam auf dem Friedensplatz laufen (s. Protokoll GA Bonifatius 

vom 5.6.) 

Ebenso sind Absprachen getroffen zur  Vorbereitung für den Seniorengeburtstag am 26.9. 

Es gab positive Rückmeldungen zum Familienfest. Eine Wiederholung wird begrüßt. 

Für den Krankenhausbesuchsdienst gibt es die gute Nachricht, dass die Daten der Kranken aus der 

Pfarrei den ehrenamtlichen Besuchern wieder zur Verfügung gestellt werden, nachdem 

datenschutzrechtliche Dinge durch die Krankenhausleitung geklärt sind. 

 

Gemeindeausschuss Antonius 

Ansprechperson ist nun Barbara Tewes. 

B. Püthe scheidet aus dem Gemeindeausschuss aus, weil sie nun Pfarrsekretärin im Pfarrbüro St. 

Antonius ist. 

Ansonsten wurde gesprochen über die Verabschiedung von Frau Erwig und die Planung der 

Kaffeetafel am 16.6. 

 

Die Caritas-Gruppe St. Antonius hat sich getroffen zur Absprache über die nächste  

Haussammlung. 

 

Leiterrunde Bonton 

Sa 15.6. Treffen mit den Firmlingen. Grillen 

So 16.6. Einladung an Kommunionkinder: Turmbesteigungen. Grillen 

 

Zu 6. 

Bericht aus dem KV 

Im Sinne eines gewünschten intensiveren Austauschs zwischen KV und PR berichtete B. Sachs 

über die Themen, die im KV behandelt wurden. 

-Verbundleitung Kindergärten 

-Gründung einer Mitarbeitervertretung 

-Neuanschaffung der Tische für das Pfarrheim Antonius, Vorschlag, die alten Tische für Rumänien 

zur Verfügung zu stellen 

-Suche einer Person für die Anlagenpflege in Antonius 

-Bauausschuss: Sanierungsmaßnahmen z.B. HOT 

-Schilder am Ortseingang 

-Klappstühle Bonifatiuskirche 

-Friedhof Antonius zukunftsfähig machen 

 

Antrag an KV, nichtalkoholische Getränke gratis zu den Sitzungen der Gremien zu ermöglichen 

 

Zu 7. 

Pastoralplan. Information und Weiterarbeit 

Herr Optenhövel wird die AG Pastoralplan von jetzt an begleiten. 

 

Eine Grundorientierung für den Pastoralplan besteht durch die beiden Pfarrpatrone, den Heiligen 

Antonius und den Heiligen Bonifatius. 

Jutta Feller stellte kurz die Biografien der beiden Heiligen dar. 

 

Der Heilige Antonius steht mit seinem Lebensweg für innere Einkehr, Gebet, Vertiefung in die 

Heilige Schrift. Er gilt mit seinem Leben als Einsiedler in der Wüste als Vater des Mönchtums. 

 

Der Heilige Bonifatius war unermüdlich unterwegs, um Menschen vor allem im germanischen 

Raum für den christlichen Glauben zu gewinnen. Er hat außerdem viele Klöster und Bistümer 

gegründet und in Verbindung mit dem Papst in Rom die Kirche als Organisation aufgebaut. 



 

Somit stehen die beiden Heiligen für 2 Grundprinzipien unseres Glaubens, für Sammlung und 

Sendung. 

Was kann das heute für uns bedeuten? Wie können wir daraus Optionen für den Pastoralplan 

unserer Pfarrei entwickeln? Dazu wurde in Kleingruppen gearbeitet. Die Ergebnisse sind 

festgehalten worden (s. Anlagen 1 - 3) 

 

Weiterhin orientieren wir uns in der Arbeit am Pastoralplan an den Leitfragen: 

Wer wir sind 

Wie wir uns verstehen 

Wo wir hinwollen 

Wie wir unsere Ziele erreichen können 

 

Zu 8. 

Verschiedenes 

Hinweis auf die nächsten Termine: 

 

16.06.2019 15.00 h Kaffeetafel (Mittelstraße/Römerstraße)  

20.06.2019 10.00 h Gottesdienst zu Fronleichnam auf dem Friedensplatz  

28.06.2019 18.00 h Infoversammlung zur Kirchenraumgestaltung in der Bonifatiuskirche 

30.06.2019 9.00 h Feldprozession ab  Antoniuskirche  

06.07.2019 18.00 h Firmung in der Antoniuskirche  

07.07.2019  Ökumenisches Gemeindefest in Martin-Luther 

 

Abschluss mit einem gemeinsamen Gebet 

 

Ende der Sitzung 21.45 Uhr 

 

 

Für das Protokoll 

Annegret Lewin 

 

 


